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Die Niederschrift vom 15.09.2015 wird einstimmig
angenommen, Einwendungen werden nicht 
erhoben.

Bauleitplanung „Rabenweg - Deckblatt 6“ -
Satzungsbeschluss

Die öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung der
Träger öffentlicher Belange sowie der Nachbarge-
meinden fand in der Zeit vom 10.08.2015 - 11.09.2015
statt. Von den Bürgern gingen hierzu keine Anregun-
gen oder Äußerungen ein. Die beteiligten Behörden
und Fachstellen äußerten keine Bedenken.

Das Deckblatt 6 zum Bebauungsplan „Rabenweg“ der
Gemeinde Ihrlerstein wird als Satzung beschlossen.

Einführung Digitalfunk Freiwillige
 Feuerwehren 
Information und Vergabe der Einbauarbeiten

Für die Feuerwehr Ihrlerstein wurden im Rahmen der
gemeinsamen Ausschreibung die Geräte für den Pro-
bebetrieb Digitalfunk beschafft. Die Beschaffungs-
summe beläuft sich auf 3.857,16 €. Diese Geräte müs-
sten noch eingebaut werden. Das Landratsamt

Kelheim fordert hier die Einholung von mindestens
drei Angeboten. Bislang sind bei der Gemeinde Ihr-
lerstein zwei Angebote eingegangen. Das letzte Ange-
bot ging am Tag vor der Sitzung ein und hat einen
Umfang von 26 Seiten. Aufgrund dieses Umfangs
konnte das Angebot noch nicht umfassend geprüft
werden. Das erste Angebot weist einen Gesamtpreis
für den Einbau der Geräte von 8.348,71 € aus.

Aus diesem Grund bittet der Bürgermeister, die Ver-
waltung zu ermächtigen, den Einbau der Geräte an
die günstigstbietende Firma zu erteilen, nachdem alle
Angebote vorliegen und gewertet wurden, da
schnellstmöglich mit dem Probebetrieb begonnen
werden soll.

Aus dem Gremium wird der Antrag gestellt, die Ver-
gabe der Einbauarbeiten in die nächste Sitzung im
November zu verschieben. Hierüber lässt der Bürger-
meister abstimmen.

Der Antrag wird abgelehnt. 
Beschlossen wird:

Die Verwaltung wird ermächtigt, den Auftrag über den
Einbau der Digitalfunkgeräte an die günstigstbietende
Firma zu erteilen und in der nächsten Sitzung zu
berichten.

Gemeinderatssitzung Oktober
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Leaderprojekt „Sipplquelle – 
Quellwassernutzung im Jurakarst“
Beschlussfassung zur möglichen Co-Finanzierung

Durch den Zweckverband zur Wasserversorgung der
Jachenhausener Gruppe wurde angeregt, über ein
Leaderprojekt die „Sipplquelle“ untersuchen zu lassen.
Bei der „Sipplquelle“ handelt es sich um eine Ober-
flächenquelle, welche bis 1954 hauptsächlich zur Trink-
wassergewinnung genutzt wurde. Nach der Umstellung
auf die Tiefwasserbrunnen wird die „Sipplquelle“ noch
zur Zumischung zum Brunnenwasser genutzt, weist
aber teilweise Belastungen und oftmals einen hohen
Anteil an Trübstoffen auf. Um die Ursache hierzu zu
ergründen, hat der Verbandsausschuss des Wasser-
zweckverbandes am 16.09.2015 beschlossen, hier
ein Leader-Verfahren in den Leader-Aktionsgruppen
Kelheim und Eichstätt einzureichen. 

Ziele der Maßnahme sind:
- Ergründung des Einzugsbereichs der Quelle
- Möglichkeit der Quellwassernutzung zur

 Trinkwasserversorgung
- Akzeptanzsteigerung bei der Flächenbewirt -

schaftung im Quelleinzugsbereich
- Verbesserung der Wasserqualität

Für diese Maßnahme werden folgende Kosten
geschätzt:
Gesamtkosten: 98.000 € netto
Fördersatz Leader 60% 58.800 €
Eigenanteil Zweckverband 25% 24.500 €
beteiligte Gemeinden 15% 14.700 €
aufgeteilt auf Wasserverbrauch:
Anteil Ihrlerstein: 3.396 €, verteilt
auf zwei Jahre.

Aus dem Gremium wird eingewendet, warum die
Gemeinden, welche ja bereits Mitglieder im Zweck-
verband sind, noch einen Eigenanteil in Höhe von
15% der Gesamtkosten leisten müssten. So solle
den gesamten Eigenanteil in Höhe von 40% der
Zweckverband übernehmen. Hierzu wird bemerkt,
dass damit ein Signal gesetzt werden soll, dass auch
die einzelnen Gemeinden hinter der Maßnahme stün-
den und nicht lediglich der Zweckverband als Insti-
tution. Auch diene diese Mitteilung über die Antrag-
stellungnahme erst einmal der Information der
beteiligten Gemeinden, über die Maßnahme selbst
müsse erst nach Annahme des Projekts entschieden
werden.

Die Gemeinde Ihrlerstein beteiligt sich im Falle der
Annahme des Leaderprojekts „Sipplquelle - Quell-
wassernutzung im Jurakarst“ mit einem Kostenanteil
in Höhe von 3.396 €, verteilt auf zwei Jahre.

Antrag vom BRK auf Unterstützung des
Kreisverbandes

Nach einem Grundsatzbeschluss werden das BRK
sowie die Caritas im jährlichen Wechsel mit Zuschüs-
sen bedacht. Im Jahr 2014 wurde der Zuschuss tur-
nusgemäß an die Caritas-Sozialstation Kelheim aus-
bezahlt. Die Höhe des auszuzahlenden Zuschusses
wird, wie in den letzten Jahren, auf 750 € festgelegt.

HORAK
Naturstein

Arno Horak

Steinmetzmeister
staatl. gepr. Natursteintechniker
Restaurator im Steinmetz- u.
Steinbildhauer-Handwerk

Weinbergweg 5 - 93309 Kelheim · Tel. 0 94 41-21 209
info@horak-naturstein.de - www.horak-naturstein.de

Böden - Treppen
Bäder - Küchen
Garten - Terrasse
Grabsteine
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Aufgrund der alternierenden Vergabe des Zuschusses
kommt im Jahr 2015 wieder der BRK Kreisverband
Kelheim zum Zuge.

Für das Jahr 2015 erhält der BRK Kreisverband Kel-
heim einen Betrag in Höhe von 750,00 €.

Betrieb der Kindergärten Neufassung der
Betriebsvereinbarung mit dem BRK

Bei der überörtlichen Rechnungsprüfung und der
Genehmigung der Betriebskostenvereinbarung mit

dem BRK wurde vom Landratsamt Kelheim festge-
stellt, dass in einigen Punkten ein Änderungsbedarf
bei der Betriebsvereinbarung mit dem BRK besteht.

Diese Forderung der Änderung der jeweiligen Ver-
einbarung ging auch an andere Kommunen. Nach
Abstimmung mit den anderen Landratsämtern in Nie-
derbayern wird jedoch laut Mitteilung des Leiters der
Kommunalaufsicht beim Landratsamt Kelheim nicht
mehr auf die strikte Einhaltung aller Punkte gedrängt,
so dass die Betriebskostendefizitvereinbarung, wie
dem Landratsamt zur Genehmigung vorgelegt, rechts-
aufsichtlich genehmigt wird.

MAHARADSCHA 
RESTAURANT

BIERGARTEN UND EISDIELE
93346 Ihrlerstein • Hauptstraße 42

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Samstag: 11 bis 14 und 17 bis 23 Uhr
Sonntag und Feiertage: 11 bis 14 und 17 bis 22.30 Uhr
Telefon: 09441 / 70394 - 64 · Fax: - 65 · Handy: 0175 / 5967137
www.maharadscha-ihrlerstein.de · E-Mail: N.Kumar@t-online.de

Mittagsmenü: Montag bis Samstag, außer Sonntag und Feiertage 
Pizza, Pasta, Schnitzel usw.; Beilage Salat; 0,3l alkoholfreies Getränk – 7,70 Euro
Planen und feiern Sie mit uns Ihre Hochzeits-, Verlobungs-, Weihnachts- und Silvesterfeier.
• Wir bieten Ihnen Räumlichkeiten bis zu 300 Personen.
• Nutzen Sie für Veranstaltungen unsere Konferenzräume.
• Spezialservice/ Catering.

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung.
Familie Kumar
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Dem den Gemeinderatsmitgliedern vorliegenden
 Entwurf der Vereinbarung mit dem BRK Kreisverband
Kelheim über den Betrieb der Kindertageseinrichtung
„Brandler Zwergerlgarten“ in Ihrlerstein wird
 zugestimmt.

Zusatzvereinbarung mit der Katholischen
Kirchenstiftung

Anlässlich des Neubaus der Kinderkrippe wurde mit
der Katholischen Kirchenstiftung eine Betriebsverein-
barung geschlossen, welche eine Laufzeit von 
25 Jahren aufwies. Somit ist hier eine Zusatzverein-
barung abzuschließen, welche die Möglichkeit der
örtlichen/überörtlichen Rechnungsprüfung vorsieht
und die genauen Modalitäten zur Abrechnung des
Betriebskostendefizits regelt.

Der den Gemeinderatsmitgliedern vorliegende Entwurf
der Zusatzvereinbarung mit der Katholischen Kirchen-
stiftung über den Betrieb der Kindertagesstätte „St.
Theresia“ wird zugestimmt.

Städtebauförderung IG Altmühltal - Kirchen-
vorplatz - Informationen

Aufgrund des Ausschreibungsergebnisses zur
 Sanierungsmaßnahme „Kirchenvorplatz“ wurden
durch das Ingenieurbüro Wutz Möglichkeiten der
Kostenoptimierung und -einsparung ermittelt. Durch
das Weglassen der Aufhellung für die Ortbetonplatten,
stattdessen der Anbringung eines sog. „Besenstrichs“
sowie der Entfall des Stahlbandes zur Randbe -
grenzung ergäbe sich eine Einsparungsmöglichkeit.
Auf Nachfrage teilt der Bürgermeister mit, dass die
Durchführung des „Besenstrichs“ mit der ausführen-
den Firma abgesprochen wurde. Des Weiteren
 ergeben sich beim Ersatz des Nammeringer Granits
gegen einen anderen Granitstein (Hauzenberger

 Granit) Einsparungsmöglichkeiten. Somit beträgt das
gesamte Einsparpotential ca. 37.519,27 €.

Vor Beginn der Baumaßnahmen ist noch das Angebot
über die Elektroarbeiten vorzulegen. Alsdann wird die
Maßnahme der Regierung und der Kirchenverwaltung
vorgelegt, so dass mit einem Baubeginn in der 42.
KW gerechnet werden könne.

Aus dem Gremium wird angefragt, ob die geplanten
Änderungen mit dem ursprünglichen Planer sowie
der Förderstelle abgesprochen wurde. Herr Architekt
Rohloff habe sein Einverständnis zur geänderten Pla-
nung gegeben, der Regierung werde die Gesamtko-
stenschätzung vorgelegt, so der Bürgermeister.
Der Bürgermeister berichtet, dass die Baufirma
Bedenken gemäß § 4.3 VOB/B bezüglich einiger
Punkte angemeldet habe. Die vorgebrachten Beden-
ken werden durch das Ingenieurbüro Wutz auf ihre
Stichhaltigkeit hin überprüft und der Firma hierauf
geantwortet.

Informationen und Anfragen

Der Bürgermeister teilt mit, dass anlässlich der Erd-
verkabelung der Nelkenstraße/Tulpenstraße bekannt
geworden ist, dass eine Straßenlaterne von einem
benachbarten Haus aus geschalten ist. Im Zuge dieser
Erdverkabelung hat die Bayernwerk AG ein Angebot
unterbreitet, hierfür einen Schaltschrank auf öffentli-
chem Grund zu errichten, in welchem auch die zukünf-
tige Schaltung der Straßenbeleuchtung untergebracht
werden könne. Das Angebot beläuft sich auf einen
Betrag in Höhe von 3.688,33 € brutto und wird im Vor-
griff auf die Straßenerschließungsmaßnahme durch-
geführt und dann auch mit dieser abgerechnet. 

Dem Angebot der Bayernwerk AG auf Neubau einer
Schalteinheit in Schrankbauweise zum Preis von
3.688,33 € wird zugestimmt.

Bauunternehmen

www.bauunternehmen-ihrlerstein.de
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Zum Thema Asylbewerber teilt der Bürgermeister mit,
dass laut einem Schreiben des Regierungs -
präsidenten die Unterkunftskapazitäten im
 Regierungsbezirk Niederbayern annähernd ausge-
schöpft sind. Ebenso ist es einem Schreiben des
Landrats zu entnehmen, dass auch auf Landkreis -
ebene die Zahl der Unterkünfte nicht mehr ausreich-
ten, um den wöchentlichen Zuzug von 70 Asylbewer-
bern unterzubringen. In Ihrlerstein sind zurzeit 38
Asylbewerber in der Unterkunft „Auf der Platte“ und
37 Asylbewerber in der Unterkunft „Nürnberger
Straße“ untergebracht. Um diese Lage zu  entspannen
hat sich das Deutsche Jugend herbergswerk ent-
schlossen, die Jugendherberge Ihrlerstein über die
Wintermonate für die  Unterbringung von Asylbewer-
bern zur Verfügung zu stellen. 

Man gehe hier von einer Unterbringung ab Dezember
2015 von ca. 70 Personen aus. Es gelte ferner auch,
Unterkunftsmöglichkeiten für die ca. 130 „Fehlbeleger“
im Landkreis zu finden, welche nach Abschluss des
Asylverfahrens noch immer in einer Gemeinschafts-
unterkunft wohnten. Dazu wird dringend freier Wohn-
raum auch im Gemeindegebiet Ihrlerstein gesucht. 

Weiterhin berichtet der Bürgermeister, dass die Mel-
dung der Haushaltsmittel für das Jahr 2016 für die
Städtebauförderung der „IG-Altmühltal“ anstehe. Hier
werden durch den Markt Painten die noch bei den
drei Gemeinden ausstehenden Projekte gemeldet.
Hierzu findet am 16.10.2015 ein Gespräch der betei-
ligten Bürgermeister in Painten statt.

Über die Entwicklungen zum Transatlantischen Han-
dels- und Investitionspartnerschaft (TTIP) hat der
Fraktionsvorsitzende der EVP im Europäischen Par-
lament, MdEP Manfred Weber informiert. Dieses
Schreiben wurde an die Gemeinderatsmitglieder ver-

teilt. Weiterhin gibt der Bürgermeister bekannt, dass
die neue Heizung im Rathaus seit Anfang der Woche
in Betrieb ist. 

Aufgrund der Herbstferien Anfang November wird der
Sitzungstermin für die November-Sitzung auf den
10.11.2015 verlegt.

Aus dem Gremium wird angefragt, wann die Bushal-
testelle „Auf der Platte“ überdacht werde, zumal nun
mit immer schlechterer Witterung zu rechnen sei. Die-
se Überdachung werde durch den Bauhof im Okto-
ber/November 2015 in Metallbauweise errichtet. Hier-
zu wird angeregt, statt der Fertigung im Bauhof auf
ein Fertigprodukt auszuweichen. Dies werde geprüft.

Zur Vermessung am Wiesengrund will ein Gremiums-
mitglied wissen, ob diese nun durchgeführt wurde und
ob der von der Gemeinde aufgestellte Stein auf öffent-
lichem Grund sei. Hier sei noch keine Besitzeinwei-
sung des Amtes für ländliche Entwicklung erfolgt. Die-
se müsse durch die Teilnehmergemeinschaft
beschlossen werden. Nach Abnahme der Vermessung
werde man wieder auf dieses Thema zurückkommen.

Babymassage
Cranio Sacrale TherapieBobath für Erwachsene
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Der öffentliche Teil der Sitzungsniederschrift der
 Bauausschusssitzung vom 30.07.2015 wird ange-
nommen.

Bauanträge

Bauantrag auf Neubau eines Lagerschuppens am
Starenweg

Der Bauausschuss erklärt sein Einvernehmen mit
dem Bauvorhaben. Für die beantragte Abweichung
liegt die Zuständigkeit beim Landratsamt Kelheim. 

Bauantrag auf Errichtung einer Garage mit vier
Stellplätzen, Bauort Fliederweg 

Der Bauausschuss erklärt sein Einvernehmen mit
dem Bauvorhaben. Die Nachbarunterschriften wurden
eingeholt. Für die beantragte Abweichung liegt die
Zuständigkeit beim Landratsamt Kelheim.

Antrag im Genehmigungsfreistellungsverfahren
auf Errichtung eines Wohnhauses mit Garage,
Bauort Ahornweg 

Der Bürgermeister gibt bekannt, dass o. g. Bauvorha-
ben im Freistellungsverfahren eingereicht und als Ange-
legenheit der laufenden Verwaltung behandelt wurde. 

Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses
mit Doppelgarage, Bauort Am Waldrand 

Der Bauausschuss erklärt sein Einvernehmen mit dem
Bauvorhaben. Die Unterschriften sind vollständig, die
Erschließung ist gesichert sowie die Anschlussmög-
lichkeiten an Wasserversorgung und Kanal gegeben.

Bauantrag auf Teilabbruch eines Hauses und Umbau
zum Nebengebäude Bauort Am Leitengraben 

Der Bauausschuss stimmt dem Bauvorhaben zu. Die
beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des

Bauausschusssitzung vom 24.09.2015
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Bebauungsplanes „Leitengraben“ zur Realisierung des
Vorhabens werden befürwortet. Für die Abweichung
liegt die Zuständigkeit beim Landratsamt Kelheim. 

Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses
mit Doppelgarage, Bauort Ahornweg 

Der Bauausschuss stimmt dem Bauvorhaben zu. Die
beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes „Am Feuerwehrhaus“ zur Realisie-
rung des Vorhabens werden befürwortet. Die Nach-
barunterschriften sind vollständig.

Antrag auf Vorbescheid  auf Neubau eines Einfa-
milienhauses mit Garage in der Spechtstraße 

Das Bauvorhaben wurde bereits in den Bauausschuss -
sitzungen vom 18.06.2015 sowie 30.07.2015 (Ortsein-
sicht) behandelt. 

Der Antrag auf Vorbescheid wurde zwischenzeitlich
vom Landratsamt gemäß Schreiben vom 11.09.2015
abgelehnt. 

Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses
mit Garage Auf der Platte 

Der Bauausschuss stimmt dem Bauvorhaben zu. Die
Nachbarunterschriften sind vollständig.

Isolierte Befreiung auf Errichtung einer Blockhütte
in der Lindenstraße 

Der Bauausschuss stimmt dem Bauvorhaben zu. Die
beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes „Lindenstraße-Eichenstraße“ wer-
den befürwortet. 

Tektur-Antrag auf Errichtung eines Einfamilien-
hauses in der Hauptstraße 

Die beantragte Tektur wird befürwortet. 
Die Nachbarunterschrift ist vorhanden.



Die Geschwindigkeit von 50 h/km auf 30 h/km zu
begrenzen ist nicht möglich, da es sich um eine Staats-
straße handelt. Es wird empfohlen, den Eigentümer
aufzufordern, eine bauliche Abgrenzung anzubringen,
um zu verhindern, dass die spielenden Kinder in den
Bereich der vielbefahrenen Staatsstraße gelangen. 

Diesbezüglich äußerte bereits der Bauausschuss bei
der Behandlung des Bauantrages (Nutzungsänderung
eines bestehenden Gebäudes mit Anbau in eine Unter-
kunft für Asylbewerber) im November 2014 bedenken.
Da sich der Hauseingang lediglich ca. 6 m ohne
Abgrenzung zur stark befahrenen Staatsstraße befin-
det, empfahl der Bauausschuss in der Stellungnahme
zum Bauantrag eine Einfriedung anzubringen.

Jägersteig/Ecke Fasanenweg

Der Jägersteig ist für LKW´s, die den nördlichen Bereich
des Fasanenwegs anfahren zu eng, ein Abbiegen nach
links ist nicht möglich. Für diesen Fall gibt es kein StVO-
konformes Verkehrsschild. Schilder mit eigenem Text,
z. B. „Keine Wendemöglichkeit für LKW“ dürfen nicht
angebracht werden, sie bedürfen der Genehmigung
der oberen Verkehrsbehörde (LRA). Lieferanten sollen
von den Anwohnern im Vorfeld einer Baumaßnahme
über die Anfahrtsmöglichkeiten informiert werden.

Am Leitengraben (Kreuzung „Am Leitengraben-
Hauptstraße-Amselweg“)

Es liegt eine Beschwerde vor, bei der die Unübersicht-
lichkeit bei der Einfahrt von der Straße „Am Leiten-
graben“ in die „Hauptstraße“ bemängelt wird. Bei der
Einfahrt in die „Hauptstraße“ sind auf dem linken Park-
streifen oftmals größere Fahrzeuge abgestellt, sodass
die Einfahrt in die vorfahrtsberechtigte Straße
erschwert wird.
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Bauantrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses
mit Doppelgarage in der Eulenstraße 

Nach Durchsicht der Unterlagen und Rückfrage beim
Landratsamt wurde festgestellt, dass es sich bei dem
eingereichten Bauvorhaben um ein Gebäude des
Haustyps U+E+I handelt. Neben der Überschreitung
der Wandhöhe soll zusätzlich eine Abgrabung erfol-
gen. Für die Firstrichtung wurde keine Befreiung bean-
tragt. Die Unterschriften der östlichen Nachbarn (Fl.-
Nr. 442/64) fehlen. Eine Nachbarbeteiligung durch
die Gemeinde soll nicht durchgeführt werden.
Aufgrund der geplanten Hausform U+E+I können vom
Bauausschuss für vorliegendes Bauvorhaben keine
Befreiungen erteilt werden.

Isolierte Befreiung auf Errichtung einer Garage in
der Sudetenstraße  

Der Bauausschuss stimmt dem Bauvorhaben zu. Die
beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes „Östlich der Sudetenstraße“ werden
befürwortet. Die Unterschriften der Nachbarn sind
vollständig.

ORTSEINSICHT MIT DER POLIZEI

Am 02.09.2015 fand bezüglich nachfolgender Punkte
eine Ortseinsicht mit der Polizei statt:

Asylbewerberunterkunft - Nürnberger Straße

Die an die Asylbewerberunterkunft angrenzende Staats-
straße 2233 ist stark frequentiert. Es wurden Bedenken
geäußert, da die Kinder der Asylunterkunft oftmals direkt
an der Straße spielen. Um Unfälle zu vermeiden wurde
die Problematik mit der Polizei erörtert.

Gaststätte und Cafe 
im Naturfreundehaus 

(Ihrlerstein /Sausthal), Telefon 09447/360

Geöffnet jeweils an den Wochenenden von Sa. 12 Uhr bis So. 18 Uhr
Kaffeespezialtäten, hausgemachte Kuchen, Brotzeiten

Außerhalb unserer Öffnungszeit stehen wir für private, 
betriebliche Veanstaltungen zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

www.naturfreunde-kelheim.de
vorstand@naturfreunde-kelheim.de 
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Laut der Polizei ist das vorsichtige Hineintasten in die
Fahrbahn zumutbar. Es wäre eventuell sinnvoll, den
auf der gegenüberliegenden Seite befindlichen Ver-
kehrsspiegel etwas tiefer zu setzen.

Amselweg

Von einer Antragstellerin wird die Parksituation 
im Amselweg bemängelt. Es parken zum Teil 
größere Fahrzeuge gegenüber der Ausfahrt eines
 Mehrfamilienhauses, so dass die Mieter nicht unge-
hindert ausparken können. Ebenso parkt vor dem
Anwesen mit der Haus-Nr. 4 ständig ein Fahrzeug.
Die Polizei empfiehlt, den Gehweg zu beschildern,
sodass das Parken darauf unzulässig ist. Ebenso soll
ein „Eingeschränktes Halteverbot“ angebracht 
werden.

Kornblumenweg - Jugendherberge

Es liegt ein Schreiben eines Rechtsanwalts vor, in
dem die Anliegersituation im unmittelbaren Angren-
zungsbereich zur Jugendherberge dargelegt wird.
Vorgeschlagen werden die Anbringung von Park -
verbotsschildern oder Ausweisung von Anlieger -
parkplätzen.

Beide Vorschläge werden abgelehnt.

Eine Anwohnerparkplatzbeschilderung bzw. das
 Aufstellen von Parkverbotsschildern wird von der
 Polizei als nicht notwendig erachtet.

Fliederweg - Unzugängliche Informationstafel

Ein Anwohner der Tulpenstraße bemängelt, dass die
Anschlagtafel an der Ecke Tulpenweg/Fliederweg
wegen parkender Fahrzeuge nicht zugänglich ist.
Dem Antrag wird entsprochen, ein vorhandenes
 Parkschild  neben der Anschlagtafel wird versetzt.

STRAßENUNTERHALT – VERGABE VON
STRAßENREPARATUREN

In der Bauausschusssitzung vom 30.04.2015 wurde
die Reparatur der Straßenschäden (Risse) an den
günstigsten Anbieter, Firma Luley GmbH in 
Wernberg-Köblitz, vergeben. Zwischenzeitlich hat die
Firma Luley einen Teil der Arbeiten erledigt, konnte
jedoch wegen der umfangreichen Schäden nicht alle

Schadstellen beheben. Die Abrechnung erfolgte nach
tatsächlichem Aufwand. Die restlichen Arbeiten kön-
nen wegen der Witterungsabhängigkeit der Sanie-
rungssysteme erst im Jahr 2016 ausgeführt werden.
Die Firma Luley hat sich bereit erklärt, die Arbeiten
zum selben Preis wie im Jahr 2015 auszuführen. Hier-
zu liegt eine entsprechende Auftragsbestätigung zum
Preis von € 2.669,17 brutto vor. 

Die Straßenschäden sind von der Firma Luley im Jahr
2016 zu beheben.

INFORMATIONEN UND ANFRAGEN

Fußgängerüberweg Hauptstraße

Es liegt ein Antrag der Gemeinderatsfraktion der 
CSU vor, indem beantragt wird, die Querung 
der Hauptstraße auf Höhe der Raiffeisenbank 
(Hauptstraße 17) für Fußgänger sicherer zu gestalten
(deutlich  heller abgesetzte Straßenbeleuchtung) 
und die  Einrichtung eines Fußgängerüberweges zu
prüfen. Der  Bürgermeister teilt mit, dass dieses
 Thema bereits 2009 in einer Gemeinderatssitzung
behandelt wurde. Damals wurde die Errichtung 
eines  Fußgängerübergangs in Absprache mit 
der Polizei abgelehnt. Um die Situation erneut zu
überprüfen, wird die Geschwindigkeitsmessanlage
in diesem Bereich aufgestellt, um die Geschwindig-
keiten und die Anzahl der Fahrzeuge in Erfahrung zu
bringen. Anschließend wird das Ergebnis  im Rahmen
einer Ortseinsicht mit der Polizei nochmals
 besprochen. Das Resultat wird dann wieder in einer
Bauausschusssitzung  vorgetragen.

Schadhafte Straßensinkkästen 

Im Gemeindebereich sind mehrere Straßensinkkästen
defekt, die dieses Jahr noch repariert werden sollten.
Es wurden drei Angebote angefordert, von denen bis-
her lediglich ein Angebot eingegangen ist. Der TOP
wird auf die nächste Sitzung verschoben. 

Spielgeräte am Spielplatz „Blütenstraße“

Ein Bauausschussmitglied merkt an, dass auf dem
Spielplatz an der Schule keine Spielgeräte für klei-
nere Kinder (2 - 4 Jahre) vorhanden sind. Von der
Verwaltung werden bis zur nächsten Bauausschuss -
sitzung Vorschläge über altersgerechte Spielgeräte
erbracht.
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Einweihung der Aktivkohleanlage 
am Wasserwerk Ihrlerstein

Am Sonntag, 27.09.2015, fand die feierliche Einwei-
hung der Aktivkohlefilteranlage im Anbau beim Ihrler-
steiner Wasserwerk statt. 

Nach gut 1 ½ Jahren Bauzeit und einer Bausumme
von annähernd 800.000 € segnete Pfarrer Martin
Stempfhuber nach einem sehr gut besuchten Feld-
gottesdienst die neue Anlage, die zur Versorgung der
Ihrlersteiner und Essinger Bevölkerung mit einwand-
freiem Trinkwasser dient. Eine auf dem Betriebsge-
bäude installierte PV-Anlage erzeugt Strom, der nahe-
zu zu 100% für die Pumpen und die Technik im Werk
eigengenutzt wird. Verbandsvorsitzender Franz
 Stephan und stellv. Verbandsvorsitzender Josef Häckl
bedankten sich bei allen am Bau beteiligten Firmen
und bekräftigten, dass der Zweckverband durch diese
Investition in die Zukunft gut aufgestellt ist. Bei einer
Führung durch die Anlage wurde der Bevölkerung die
Technik näher erläutert. 

Bei herrlichem Sonnenschein und einem gemeinsa-
men Mittagessen klang die Einweihungsfeier aus.

Liebe Hundebesitzer!

Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass
freilaufende Hunde entsprechend zu beaufsichtigen
sind. Auch außerorts und auf Waldwegen müssen
sich Hunde stets im Einwirkungskreis der aufsichts-
pflichtigen Person befinden. Es muss sichergestellt
sein, dass Hunde nicht „wildern“ oder andere Perso-
nen bzw. Hundehalter  und deren Tiere angreifen!

Die Gemeindeverwaltung 

Gemeinderatssitzung November 2015
Dienstag, den 10.11.2015

19.00 Uhr großer Sitzungssaal, Rathaus

Ihre Metzgerei im Herzen von IHRLERSTEIN
mit Filialen in Kelheim-Stadt,
Bauersiedlung, Painten,
Laaber Riedenburg. und 

Allgemeines aus dem Rathaus



Selbstverständlich möchte ich mich bei dieser Gele-
genheit bei allen Unterstützern, der Nachbarschafts-
hilfe und dem Helferkreis für ihre Mithilfe bei der Inte-
grationsarbeit ganz herzlich bedanken!

Ihr Bürgermeister Josef Häckl

Jubiläum der Sternwarte beim Wäscherhartl

Bei herrlichem Sonnenschein konnten die Sternfreun-
de Kelheim e.V. am 03.10.2015 das 10-jährige
 Bestehen der Sternwarte beim Wäscherhartl feiern.

Der Vorsitzende, Dr. Bernhard Deufel, konnte dazu
Landrat Dr. Faltermeier, die Bürgermeister von Kel-
heim, Essing und Ihrlerstein, Herrn Graspointner von
der Sparkasse und Herrn Blümlhuber vom Vöf
begrüßen und bedankte sich für die damalige Mitfi-
nanzierung des Leader-Projektes. Er führte durch die
Anlage und ermöglichte mit speziellen Filtern einen
Blick auf die Venus und die Sonne. 

Im Durchschnitt hat die Anlage im Jahr ca. 1000 Besu-
cher, die sich zur nächtlichen Sternenführung einfin-
den. Ein buntes Rahmenprogramm mit Verlosung und
Vorträgen rundete die Veranstaltung ab.
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Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger!

Wie bereits in der Gemeinderatssitzung vom
06.10.2015 angekündigt, wende ich mich mit einem
Anliegen an Sie. Nahezu jeden Tag werden wir in den
Medien mit Nachrichten zu den ständig steigenden
Flüchtlingszahlen informiert. Deutschland, Bayern, der
Landkreis Kelheim, aber auch unser Ort Ihrlerstein
sind davon betroffen und die „große“ Politik hat nicht
immer die passenden Antworten auf die vielen offenen
Fragen auch mit der Unterbringung. Die Belegung der
Kelheimer Dreifachturnhalle als Notunterkunft mit den
daraus entstehenden Problemen ist hierzu ein Beispiel. 

Langfristig gesehen brauchen wir aber dauerhafte
Lösungen, geduldete oder anerkannte Flüchtlinge zu
integrieren und unterzubringen. In den Unterkünften
im Landkreis Kelheim sind derzeit schon über 130
„Fehlbelegungen“ vorhanden, also Personen, die sich
schon auf dem freien Markt selbst eine Wohnung
suchen sollten.

Falls Sie eine freie Wohnung oder ein leer stehen-
des Haus haben, wäre meine Bitte, dass Sie über
eine Vermietung nachdenken und vielleicht so zur
Entspannung der Lage beitragen. 

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

CS  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

BüroserviceCS
Fin

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

Büroservice
uchhaltzb

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

Büroservice  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

Büroservice  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

 bei felHi

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

� Bewälred bei 

hoL

aFin

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

gung der täglic�

ngualtchhubnh

uuchhaltzbn

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

aroüen Bhgung der täglic

ng

ng

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

rbeita

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

wicklubA

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

M

 und -Urlaubs

des lagnwicklu

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

roü BselbioM

vstirankheK und 

nden Zahlufedes la

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

ngutrtreev

hrsrkeengsvunden Zahl

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

hrs

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

weitere

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

 aufsofn Iweitere

ür Pfauch 

Unternehmensberatu

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

üsbcwww. auf

onserptavirür P

Unternehmensberatu

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

ed.eciversroü

neon

ngUnternehmensberatu

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

e

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

86-44190

e ChrnbiaS

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

051138

A.-C.·basiku

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

681683-14490

01Str. -ngLa-A.

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

68

hI34639·a0

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 

rlersteinh

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 1171-5110

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 S1 8131171

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 be.ChrunbiaS

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 nonli-@tkasib

  
 

  

 

  

 

 

 

 

  

 

       

       

 ede.n

 

Ballett · Steptanz · Hip Hop · Jazzdance 
Showtanz mit Akrobatik 
Tanzkurse Standard und Latein 
Brautleutetanzkurse 

 



13

Bayernwerk übergibt Fußballtrikots an 
SV Ihrlerstein

Die Unterstützung der Jugendarbeit bayerischer
Sportvereine hat beim Bayernwerk und seinen Vor-
gängerunternehmen eine lange Tradition. Ein beson-
deres Highlight sind dabei natürlich die Trikotsätze
des Bayernwerks. Künftig läuft auch der SV Ihrler-
stein im neuen Dress des Energieunternehmens
auf.

Die neue Spielkleidung überreichte Stephan Leibl,
Kommunalbetreuer des Bayernwerks. Mit dem Vor-
stand Martin Mages und der Mannschaft freuten sich
auch Bürgermeister Josef Häckl und Gemeinderat
Markus Laußer über die neuen Trikots mit dem Bay-
ernwerk-Aufdruck. „Wir möchten uns recht herzlich
beim Bayernwerk für die neuen Trikots bedanken“,
so Bürgermeister Häckl.

Das Energieunternehmen will mit den neuen Trikots
einen Beitrag zur Förderung des regionalen Breiten-
sports leisten und mithelfen, das Engagement der
ehrenamtlichen Übungsleiter, Trainer und Betreuer
zu unterstützen. „Mit diesem Engagement möchten
wir unseren bayerischen Sportvereinen unter die Arme
greifen“, unterstrich Leibl.

Als regional verwurzeltes Unternehmen trage man
auch Mitverantwortung für das soziale, kulturelle und
sportliche Leben im Freistaat. Gesellschaftliches
Engagement sei beim Bayernwerk kein leeres Wort,
sondern ein Markenzeichen, so Leibl. Wichtig sei es,
mit diesem Engagement einen Beitrag zu leisten, um
durch den Sport Teamgeist, Disziplin und Respekt vor
anderen Menschen zu vermitteln.

Neuer Filialleiter in der Sparkasse Ihrlerstein

Am 9. Oktober wurde im Rahmen einer kleinen Feier
der neue Zweigstellenleiter der Sparkasse in Ihrlerstein
begrüßt. Der Riederburger Reinhold Frank hat dieses

Amt im September übernommen. Bürgermeister Josef
Häckl überreichte ein kleines Geschenk zur guten
Zusammenarbeit und wünschte einen guten Start.



Regierung von Niederbayern 
Energiewende

Sehr geehrte Damen und Herren,

die meisten Menschen denken beim Energiesparen
in erster Linie an Strom. Dabei liegt eines der  größten
Einsparpotentiale im Gebäudebereich, denn 40 Pro-
zent der gesamten Endenergie wird in Gebäuden ver-
braucht. Deswegen freuen wir uns, dass der Freistaat
Bayern das neue Förderprogramm 10.000 Häuser ins
Leben gerufen hat, um die Wärmewende weiter vor-
anzubringen. Mit diesem Programm erhalten Bürger -
innen und Bürger, die ihr Ein- oder Zweifamilienhaus
selbst nutzen, einen finanziellen Zuschuss, den soge-
nannten „EnergieBonusBayern“ von 1.000 bis
 maximal 18.000 Euro zur Modernisierung. Das
 Programm besteht aus dem Teil „EnergieSystemhaus“
mit  dessen Hilfe ein Altbau energetisch saniert oder
ein energieeffizienter Neubau errichtet werden kann
und aus dem Teil „Heizungstausch“ mit dem der
Tausch einer alten Heizungsanlage gefördert wird.

Das Programm baut außerdem auf bereits
 vorhandene Fördermöglichkeiten der KfW und des
Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle auf
und ergänzt diese sinnvoll. Die Regierung von Nie-
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derbayern ist für die Abwicklung des Programms für
Südbayern  (Schwaben, Ober- und Niederbayern)
zuständig, die Regierung von Unterfranken für den
nördlichen Teil Bayerns (Franken und Oberpfalz). 

Seit dem 15. September 2015 können Anträge
 elektronisch zentral über die Internetplattform
www.EnergieBonus.Bayern gestellt werden.
 Außerdem sind dort weiterführende Informationen
zum  Förderprogramm zu finden. Wenn Sie eine
 persön liche Auskunft  wünschen, steht Ihnen die
 Servicestelle der Bayerischen Staatsregierung unter
der  Telefon nummer 089/12 22 20 zur Seite.

Wir freuen uns darauf, Ihnen bei Ihren Energiepro-
jekten professionell zur Seite stehen zu können. Denn
die beste Energie ist bekanntlich die, die nicht
gebraucht wird.

Regierungspräsident
Heinz Grundwald

Jakob-Ihrler-Schule

Die Jakob-Ihrler-Schule hat eine komplett neue Aus-
stattung mit Computern, Bildschirmen, Server und
Betriebssystemen erhalten.
Die Ausstattung der Computerräume wurden von der
Firma pro-matik aus Ihrlerstein geliefert und gemein-
sam mit den Schülern und dem stellv. Schulleiter,
Herrn Walter Bauer, installiert. Der Schulverband trägt
die Kosten der Anlage.

Fundsachen

Es wurden 2014/2015 verschiedene Fundgegen-
stände in der Gemeinde abgegeben: Schlüssel,
Brillen, Geldbeutel, Rosenkranz, Ring, Kette, Uhr,
Schirm, Stirnband, Briefkasten, Handy.
Haben Sie etwas verloren? 
Fragen Sie nach! Tel. 5034-0

• Bestattungsvorsorge 
• 24h-Rundumbetreuung
• alle Friedhöfe weltweit 
• TÜV-zerti�ziert

DAS ORIGINAL - Tradition seit 1987

Kelheim • Kelheimwinzerstraße 62
24h-Tel  09441 12228

www.bestattung-kelheim.de

365 Tage im Jahr, 24 Stunden 
          am Tag sind wir Ihnen 
          ein persönlicher Helfer.
         Rufen Sie uns dann an,
                            wenn Sie uns 
   brauchen.

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   

 

 

 
  

   



Straßenreinigungs- und Räumpflicht 
im Winter

In diesem Zusammenhang möchten wir sie auch an
die „Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter“ erinnern:
Nach dieser Verordnung sind die Anlieger der öffent-
lichen Straßen verpflichtet, die Gehwege und die Fahr-
bahn im Bereich ihres Grundstückes (= Reinigungs-
fläche) sauber zu halten. An jedem 2. Samstag im
Monat muss die Reinigungsfläche gekehrt, gegebe-
nenfalls von Unrat aller Art gereinigt sowie von Gras
und Unkraut befreit werden. Bei Regen- oder Tauwet-
ter ist darauf zu achten, dass das Regen- oder Tau-
wasser ungehindert in den Abflussrinnen und Kanal -
einlaufschächten abfließen kann.
Während der anstehenden Wintermonate haben Anlie-
ger die vor ihrem Grundstück befindlichen Gehsteige
an Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzli-
chen Feiertagen ab 8 Uhr von Schnee, Reifglätte und
Eis zu befreien.
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft
zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren
in diesem Zusammenhang erforderlich ist. Ist vor dem
Grundstück kein Gehsteig vorhanden, ist ein 1m breiter
Streifen der öffentlichen Straße freizuhalten. Der
geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der
Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefähr-
det oder erschwert wird. Insbesondere darf der Schnee
nicht vom Gehsteig auf die Straße gebracht werden.
Bei einseitigen Gehsteigen sind bis zum Jahreswech-
sel die Anlieger mit einer ungeraden Hausnummer,
ab Januar 2016 die Anlieger mit einer geraden Haus-
nummer zum Räumen und Streuen verpflichtet.

Liebe Grundstücksbesitzer,

bitte halten Sie sich an die Räum- und Streupflicht.
Besonders Kinder und Senioren sind bei Stürzen
gefährdet. Bitte achten Sie darauf, dass Ihr parkendes
Fahrzeug die Räumfahrzeuge nicht behindert. Schnei-
den Sie auch den Bewuchs an der Fahrbahngrenze
dementsprechend zurück.

Wichtige Information für Vermieter von
Wohnungen

Mit dem neuen Bundesmeldegesetz (BMG) wird ab
1. November 2015 die Mitwirkungspflicht des Woh-
nungsgebers bei der melderechtlichen Anmeldung
eingeführt.
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Was wird vom Wohnungsgeber erwartet?

Wohnungsgeber müssen den Wohnungsnehmern
den Einzug innerhalb der gesetzlichen Meldefrist von
2 Wochen schriftlich bestätigen. Diese sog. „Woh-
nungsgeberbestätigung“ ist der Meldebehörde bei der
Anmeldung vorzulegen. Der Mietvertrag reicht nicht
aus.

Der Wohnungsgeber ist zur Bestätigung gesetzlich
verpflichtet. Kommt der Wohnungsgeber seiner Ver-
pflichtung nicht, nicht richtig oder nicht rechtzeitig
nach, droht ihm ein Bußgeld von bis zu 1.000 Euro.

Ein pdf-Formular steht zum Download bereit. Eine
elektronisch ausfüllbare Variante gibt es ab Novem-
ber.

Wer ist Wohnungsgeber?

Wohnungsgeber ist in der Regel der Eigentümer, der
die Wohnung vermietet (Vermieter).

Wohnungsgeber kann aber auch eine vom Eigentümer
mit der Vermietung der Wohnung beauftragte Person
oder Stelle sein. So können zum Beispiel Wohnungs-
baugesellschaften Eigentümer sein und durch vertre-
tungsberechtigte Mitarbeiter die Wohnungsgeberbe-
stätigung abgeben. Hausverwaltungen können als
Beauftragte für den Eigentümer tätig werden.

Wohnungsgeber ist ferner, wer einem anderen eine
Wohnung zur Benutzung überlässt. Ein wirksamer
Mietvertrag ist also nicht Voraussetzung.

Für Personen, die zur Untermiete wohnen, ist der
Hauptmieter Wohnungsgeber. Der Hauptmieter ist
auch Wohnungsgeber, wenn ein Teil einer Wohnung
einem Dritten ohne Gegenleistung oder lediglich
gegen Erstattung der Nebenkosten zur tatsächlichen
Benutzung überlassen wird.

Bei Selbstbezug einer Wohnung durch den Eigentü-
mer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung der
meldepflichtigen Person.

Ergänzender Hinweis:

Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur bei
Wegzug in das Ausland bzw. Aufgabe einer Neben-
wohnung erforderlich. In diesen Fällen ist auch eine
Wohnungsgeberbestätigung über den Auszug erfor-
derlich.
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Wohnungsgeberbestätigung – kommt per E-Mail bitte
einfügen

Neues aus der Gemeindebücherei
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Helfer für Küche und Hausreinigung (m/w) -
zum nächstmöglichen Termin – 20 Std./Woche

sowie
Multifunktionaler Mitarbeiter (m/w) - zum
 nächstmöglichen Termin – 15 - 20 Std./Woche

Die Jugendherberge Kelheim-Ihrlerstein ist Teil der
starken Gemeinschaft der Jugendherbergen in Bayern.
Mit 103 Betten werden jährlich ca. 12.000 Übernach-
tungen mit Schulklassen, Gruppen, Familien und inter-
nationalen Einzelreisenden erzielt. Wir erweitern nun
unser derzeit 10 köpfiges Team, um mit Übernachtung
sowie Verpflegung für mehr Wohlfühlatmosphäre in
einem weltoffenen Beherbergungsbetrieb zu sorgen.

- Sie sind neugierig, den Hausbetrieb in einer
Jugendherberge kennenzulernen?

- Sie unterstützen uns bei der Hausreinigung, in
der Spülküche und der Zubereitung der Speisen
oder besitzen Erfahrung, Geschick und Ver-
ständnis im Bereich Haustechnik?

- Sie legen Wert auf die Einhaltung von Qualitäts-
standards und sind selbstständiges Arbeiten
gewohnt?

- Sie arbeiten gerne im Team?

Ja? Dann sollten wir uns kennenlernen!

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit an
einem modernen, sicheren Arbeitsplatz, eine der Auf-
gaben entsprechende Vergütung, attraktive Sozial -
leistungen sowie Fortbildungsmöglichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

JAKOBS
POTHEKE

INHABER: CHRISTIAN EIGENSTETTER

HAUPTSTRASSE 1       93346 IHRLERSTEIN
TELEFON  0 94 41 / 68 23 93       TELEFAX  0 94 41 / 68 23 95    

Werbeauftritte
Die richtige Präsentation ist ausschlag-
gebend für ein erfolgreiches Geschäft.
Denn der erste Eindruck zählt!

• Displayständer
• versch. Schilder
• Poster mit Klemmschienen
• Kundenstopper
• Banner
• Aufkleber

Münchener Str. 35 · Abensberg ·  0 94 43 / 91 40-0
oder: Straubinger Str. 3 · Abensberg · 99 22 06-0

Siegfried Reisinger Parkett-u. Laminatböden
Sausthal 11 Parkettrenovierung
93346 Ihrlerstein Fenster u. Türen
Tel. 09447-612 Terrassen
Mobil: 0171 2093688 Küchen

    www.schreinermeister-reisinger.de
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Versorgungseinrichtungen:

Kommunikationstechnik  Siegfried Huber
Meisterbetrieb für Radio- und Fernsehtechnik
Waldstraße 1a    93346 Ihrlerstein
Tel: 09441-682675  Fax: 09441-682676  eMail: huber.kommtech@web.de

Verkauf und Reparatur von
Unterhaltungselektronik (TV,SAT,etc.)
Haushaltsgeräten

  - Fachhandelspartner
BK- SAT – Empfangsanlagen
Videoüberwachung
Telekommunikation
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Adressen und Öffnungszeiten:
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Alois Achhammer Anna Färber Mathilde Kübich Andreas Schmitzer
85 75 90 91

Theresia Geß, 94
Marianne Karl, 80
Anita Riepl, 75 
Fridolin Türk, 80

Anna und Karl Bauer Elfriede und Siegfried Ulmer

Josef Krempl Elias Forstner
Maria Seber Maximilian Kreuzer
Xaver Dremmel Elias Paßmann

Wir gedenken unserer Verstorbenen: Wir begrüßen unsere jüngsten Bürger:

Diamantene Hochzeit: Goldene Hochzeit:

Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag:
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Aus dem Vereinsleben:

Jagdgenossenschaft

Hubertusmesse

Auf Initiative der Jagdgenossen-
schaft findet in der Ihrlersteiner
Kirche erstmals eine Hubertus-
messe statt. Termin ist Samstag,
der 14. November um 18 Uhr.
Der Gottesdienst wird von den Jagdhornbläsern
 mitgestaltet.

Die Messe ist dem heiligen Hubertus, Schutzpatron
der Jäger und Schützen gewidmet. Die Jagdgenos-
senschaft erinnert an die Funktion der Jägerschaft
zum Erhalt der heimischen Tierarten im Einklang mit
dem Wald und dem Naturschutz. Im Anschluss an die
hl. Messe findet im Pfarrsaal ein gemütliches Beisam-
mensein mit Bewirtung statt. 

Die Jagdgenossenschaft lädt alle Ihrlersteiner und
Besucher herzlich zu der Veranstaltung ein.

Eigenheimervereinigung

Weihnachtsfeier am 1. Advent, den 29. November
2015 im Saal vom Café église um 14.00 Uhr.

Bitte um zahlreiche Teilnahme.
Gäste herzlichst willkommen.

Nachruf
Am 22. Juli 1958 trafen sich einige beherzte 
und mutige Männer beim Klingerwirt 
und gründeten den Sportverein Ihrlerstein.

Josef Krempl war einer von ihnen.

Vom ersten Tag der Gründung bis zu seinem
Tode ist er unsrem Sportverein treu geblieben.

Für diese jahrzehntelange Treue lieber Sepp, wol-
len wir Dir auf diesem Wege noch einmal ein herz-
liches Dankeschön sagen, mit dem Versprechen,
Dir stets ein ehrendes Gedenken zu bewahren.

Die Vorstandschaft mit ihren Mitgliedern
Der Ehrenamtsbeauftragte A. Rösch
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Brandler Zwergerlgarten

Der neue Elternbeirat 2015/16 wurde gewählt!

Am Dienstag, den 29. September, hatte der Kinder-
garten zum ersten Elternabend mit Elternbeiratswah-
len eingeladen. Nach einem gemeinsamen Rückblick
auf das vergangene Kindergartenjahr und  kurzen
Begrüßungen  von der Kindergartenleitung Frau Uschi
Bachhuber, dem BRK-Kreisgeschäftsführer Herrn
Edgar Fischer und  Herrn Bürgermeister Häckl, stellten
sich recht schnell engagierte  Eltern zur Wahl.
Unsere neuen Elternvertreter für das Jahr 2015/16:

Von links nach rechts: Frau Teßmann, Frau Paulus, Frau
Eichenseher, Frau Krepler, Herr März und Herr Reichl

Bedanken möchten wir uns ganz herzlich beim Eltern-
beirat 2014/2015. Dem neuen  Kindergartenbeirat viel
Erfolg, eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit
mit dem Träger, dem Kindergartenteam und der
Gemeinde.

Das Kindergartenteam

Einladung zum Martinsfest 2015
am Freitag, den 13. November um 16.30 Uhr

Nach einem Martinsspiel der Kinder und dem
Laternenumzug, sorgt der Elternbeirat und Förder-
verein für Speis und Trank. Alle sind herzlich ein-
geladen, die gerne mit uns St. Martin feiern wollen. 

Einladung zum Schnuppertag im Brandler
Zwergerlgarten !

Am Donnerstag, den 14. Januar  2016
ist der BRK-Kindergarten „Brandler
Zwergerlgarten“, Schlesierstr. 23,
93346 Ihrlerstein, von 15.00 Uhr bis

VdK Ortsverband

Volkstrauertag

Der VdK Ortsverband Ihrlerstein beteiligt sich am
Volkstrauertag, Sonntag den 15.11.2015 mit Fahnen-
begleitung.

Treffpunkt um 08.45 Uhr beim Feuerwehr-Geräte-
haus.

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen.

Pfarrgemeinde Ihrlerstein

Feiern Sie mit ...
unseren Jubiläumsehepaaren 
des Jahres 2015!

54 Ehepaare der Pfarrgemeinde Ihrlerstein dürfen
heuer auf 25, 40, 50, 60 oder gar 65 gemeinsame
Ehejahre zurückblicken - ein guter Anlass, voreinander
und vor Gott Dank zu sagen. 

Wir tun dies einem festlichen Gottesdienst am Sams-
tag, 7.11.2015 um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St.
Josef mit einer besonderen musikalischen Gestaltung.
Herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung!
Der Sachausschuss Liturgie des Pfarrgemeinderates
und Pfarrer Martin Stempfhuber freuen sich auf Ihr
Kommen.

BSC Ihrlerstein

BSC eröffnet Skisaison

Sie können den Winter kaum noch erwarten - dann
starten sie mit dem BSC Ihrlerstein e.V. zu einer Glet-
scherskifahrt in die neue Skisaison. Die Fahrt findet
vom 20.11. bis 22.11.2015 statt. Ziel ist der Stubaier
Gletscher. Die Unterbringung ist in einer Pension in
Neustift geplant. Die Anreise erfolgt mit Kleinbussen
oder mit dem eigenen PKW. 

Wer neugierig geworden ist und nähere Informationen
zu der Skifahrt haben möchte, melde sich bitte bis
Freitag, 06. November 2015 bei Gisela Schmid 
Tel.: 09441/46 47.
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17.00 Uhr für alle interessierten Familien geöffnet. Es
besteht die Gelegenheit die Räumlichkeiten, die
pädagogische Ausrichtung und das betreuende Fach-
personal kennen zu lernen. Auch eine Vormerkung für
das Kindergartenjahr 2016/17 ist dann bereits möglich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Kindergartenteam

Förderverein „Brandler
Zwergerlgarten“

Neuwahlen der Vorstandschaft des Förder-
vereins Brandler Zwergerlgarten

Im Anschluss an die Wahl des Elternbeirats fand die-
ses Jahr am Dienstag, den 29.09.15 auch eine Nach-
wahl in den Reihen des Fördervereins Brandler Zwer-
gerlgarten statt.

Für das folgende Kindergartenjahr sind gewählt:

1.Vorsitzender: Ulmer Ingo
2.Vorsitzende: Dechant Andrea
Kassiererin: Wolf Heidi
Schriftführerin: Krammel Melanie
Beisitzerin: Friedl Cornelia
Beisitzerin: Dulz Kerstin
Beisitzer: Müller Christoph

Ein herzliches Dankeschön an die Vorstandschaft, für
die Arbeit im letzten Kindergartenjahr.

v.l.n.r. Dechant Andrea, Müller Christoph, Wolf Heidi, Dulz
Kerstin, Krammel Melanie, Ulmer Ingo, Friedl Cornelia

In letzter Zeit hat der Förderverein wieder einiges an
Anschaffungen für den Kindergarten übernommen.
Es wurden zum Beispiel neue Bücher für die Bücherei,
ein Holzpferd für den Kindergartenspielplatz, Zuschüs-
se für Kindergartenausflüge sowie die Nikolausge-
schenke gesponsert.  

Für das nächste Kindergartenjahr sind wieder einige
Aktivitäten geplant. Der Förderverein freut sich über
tatkräftige Unterstützung aller Eltern.

Der Förderverein des Brandler Zwergerlgarten

Obst- u. Gartenbauverein

Herbst-Pflanzentausch des OGV

Bei schönem Wetter fand am 25.09.2015 der dies-
jährige Herbst-Pflanzentausch statt. Winterharte Stau-
den und Zimmerpflanzen fanden neue Besitzer. Bei
Kaffee und Kuchen tauschten sich die Besucher rund
um Gartenfragen aus.

Am 1. Adventssonntag, den 29.11.2015 findet 
um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Josef die 
10. Lichternacht statt.

Zu diesem Jubiläum können Sie sich heuer einen
Streifzug auf einer CD mit nach Hause nehmen. Live
aufgenommen in unserer Pfarrkirche und für 10 €, die
komplett an den VKKK in Regensburg gehen, bei uns
anschließend zu erwerben. Wir freuen uns wie alle
Jahre darauf Ihnen eine gute Stunde zu schenken, in
der Kerzenschein, Texte und Musik Ihr Herz erfreu´n
und sie zur Ruhe kommen lassen.

Es laden ein 
Johannes und Bettina Ott, 

Birgit Lindinger und Barbara Buchner 
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Kindergarten St. Theresia

St. Martinsfeier der Kindertagesstätte 

Wir möchten alle Kinder und Eltern recht herzlich
zur diesjährigen Martinsfeier am Freitag, den
13.11.15 um 17.00 Uhr in die Pfarrkirche St. Josef
einladen. Nach dem Wortgottesdienst, den die Vor-
schulkinder gestalten, ziehen die Kinder mit ihren
Laternen durch die Straßen. Im Anschluss bietet
der  Elternbeirat Bratwurstsemmeln, Glühwein, Tee
und  Muffins an. Auf zahlreiches Kommen freuen sich
die Kita-Kinder, das Kita-Team und der Elternbeirat.
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Ihrlersteiner Werkzeug-Restpostenverkauf 

 

  
 Lacke und Farben 
 Winkel Schäkel Karabiner Klappsplinte Riegel 
 Schrauben 1 kg 6,90  
 Sägeblätter von 125 mm  700 mm 
 jetzt auch Gewürze 60g  1 kg Packungen 

 

         Altmühlstrasse 24      93309 Kelheim 
   Verkauf Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr  Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Adventsbazar

Am Samstag, den 21.11.15 findet wieder der gemeinsame Adventsbazar von Kindertagesstätte St. Theresia
und den Brandler Mini´s statt. Für die zahlreichen Kränze brauchen wir wieder Grünschnittspenden. 
Falls sie Grünschnittspenden aus ihrem Garten abzugeben haben, freuen wir uns sehr, wenn sie diesen am
14.11.15 bei Familie Flotzinger, Lindenstr. 11 abgeben.
Die Ministranten freuen sich, wenn Grünschnittspenden vorm Pfarrsaal abgelegt werden. Benötigt werden
Tannenzweige, Fichtenzweige, Thujien, Kirschlorbeer, Buchszweige, Efeu, Moos und alles, was ich sonst
zum Basteln eignet. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
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Herzliche Einladung

Zum Adventsbazar

Der Brandler Mini´s 
und der Kindertagesstätte St. Theresia 

am Samstag 21.11.15 ab 16.00 Uhr 
im Garten der Kindertagesstätte St. Theresia

Der Nikolaus wird auch vorbeikommen und hat
eine Überraschung für die Kinder dabei.

Auf zahlreiche Besucher freuen sich der
 Elternbeirat der Kita St. Theresia

und die Brandler Mini`s

Elternbeirat in der Kindertagesstätte
St. Theresia 2015/16

Am Dienstag, den 29.09.15 fand in der Kindertages-
stätte die diesjährige Elternbeiratswahl statt. Aus jeder
Gruppe wurden zwei Elternvertreter in den Beirat
gewählt.

1. Vorsitzende: Claudia Schneider
2. Vorsitzende: Silvia Schmid
Schriftführerin: Tamara Dobmeier
Katrin Flotzinger
Bianca Stauber
Adele Olszewski
Stefan Schneider
Gunnar Ibel

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!!!

Jakob-Ihrler-Schule

Elternsprechtag der Jakob-Ihrler-Schule 
Donnerstag, 26.11.2015 im Rahmen des Elternsprech-
tages bieten die Schüler und Schülerinnen Bastelar-
beiten zum Verkauf an. 
Der Elternbeirat sorgt für das leibliche Wohl. Vom Erlös
wird neues Förder- und Lernmaterial angeschafft. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie das eine oder andere
Weihnachtspräsent bei uns erwerben!

Adventsbasar an der Jakob-Ihrler-Schule 

Am Donnerstag, den 26. November findet von 17.30
Uhr bis 20.00 Uhr an der Jakob-Ihrler-Schule wieder
wie im vergangenen Jahr im Zusammenhang mit dem
Elternsprechabend ein Adventsbasar statt. Dabei wer-
den insbesondere auch Bastelarbeiten der Schüler -
innen und Schüler verkauft. Der Elternbeirat lädt dabei
zu gemütlichem Beisammensein bei Glühwein oder
Tee ein, der Erlös wird für Projekte zur Gestaltung
des Pausenhof´s verwendet. 
Wir möchten hierzu nicht nur die Eltern unserer Schü-
lerinnen und Schüler, sondern alle Ihrlersteiner herz-
lich einladen!

Deufel Bau Gm
bH

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein
Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung

Baugeräte- und Schalungsverleih
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Wolfgang Zahradnik
               Trockenbau
         Schreinerarbeiten

Hauptstr. 30b; 93346 Ihrlerstein
Handy: 0170/111 2500
Telefon: 09441/ 642763
Fax: 09441/ 1747919
E-Mail: Wolfgang.Zahradnik@t-online.de

Wichtiger Hinweis für Veröffentlichung von

Beiträgen im Mitteilungsblatt:

Textbeiträge die zur Veröffentlichung gedacht sind,

sind auf USB-Stick abzuspeichern od., wenn möglich,

per Email an: verena.hesse@ihrlerstein.de zu sen-

den. Zudem sind f. Rückfragen die Beiträge mit Namen

u. Tel. Nr. zu versehen. Ein Einarbeiten umfangreicher

Textbeiträge ohne diese Vorarbeit wird nicht zugesichert.

Die nächste Ausgabe erscheint 

Ende November
Beiträge hierfür sind bis zum 10.11.2015 abzugeben.

 

 

Holzbau 
 Rahm 

Wolfgang
Blütenstraße 7, 93346 Ihrlerstein 

Telefon: 09441-21020 

Mobil: 0175-8554581 

* Dachstühle * Balkone * Carports * 
Gauben * Dachfenster * 

Altbausanierung * 
Dachgeschoßausbau * Trockenbau * 
Dachumdeckungen * Gartenzäune * 

Holzdecken * u.v.m. 
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Veranstaltungskalender


